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Antrag zur Regionalplanung bzw. zum Regionalen Flächennutzungsplan 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird beauftragt, die beim Regionalverband Frankfurt/RheinMain durch die Stadt 

angemeldeten Flächenbedarfe für Seligenstadt der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen und 

zwecks Beschlussfassung zur Diskussion zu stellen. 

Begründung: 

Das Regierungspräsidium Darmstadt erarbeitet aktuell, zusammen mit dem Regionalverband 

Frankfurt/RheinMain, den Entwurf bzw. Vorentwurf des neuen Regionalplans für Südhessen und des 

Regionalen Flächennutzungsplans für den Ballungsraum Frankfurt/Rhein-Main. Die ersten 

Beratungen hierzu fanden im Februar und März 2024 statt. Die Kommunengespräche laufen aktuell. 

Die Aufstellung des Regionalplans Südhessen für die mehr als 180 Kommunen tritt absehbar in die 

finale Phase. Möglichst im Jahr 2025, spätestens aber 2026 will die Regionalversammlung den Plan 

beschließen und damit den Rahmen für künftige Wohn- und Gewerbegebiete setzen. 

 

Nach Beschluss des Regionalplans wird es sehr schwierig werden kommunale Wünsche noch 

umsetzen. Im Zuge eines guten demokratischen Prozesses sollten, die von Seligenstadt aktuell 

gemeldeten Flächen im Fachausschuss vorgestellt und in der Stadtverordnetenversammlung zu 

Abstimmung gestellt werden. 

 

 

    

Silke Rückert                    Frank Raupach  

Fraktionsvorsitzende                Fraktionsvorsitzender 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN · Palatiumstraße 12·63500 Seligenstadt 

Präsidium der 

Stadtverordnetenversammlung 

Marktplatz 1 

63500 Seligenstadt 
 

Fraktionsbüro: 

Palatiumstraße 12 

63500 Seligenstadt 

fraktion@gruene-seligenstadt.de 

Seligenstadt, den 28.04.2024 
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